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Betreff: 
 
Antrag der Fraktionen von SPD und FDP vom 16.03.2024: 
Carsharing weiterentwickeln 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen:  
1. Verbesserung der Werbung für das bisherige Car Sharing Fahrzeug (Hervorgehobene Position 
auf der Webseite, Schilder an öffentlichen Gebäuden,...)  
2. Unter welchen Bedingungen auch die übrigen Fahrzeuge des jetzigen Anbieters ausgeliehen 
werden können (z.B. Kombi), ohne dass ein weiteres Fahrzeug in Steinbach dauerhaft fest 
stationiert wird.  
3. Wie verhindert wird, dass ein Fahrzeug mit leerer Batterie auf dem Hof steht  
(z.B. Meldung via der App.) 
 

 
Begründung: 
 
Carsharing ist sinnvoll aus mehreren Gründen. Zunächst einmal trägt es zur Reduzierung der 
Umweltbelastung bei, da weniger Fahrzeuge benötigt werden, um den Bedarf an individueller 
Mobilität zu decken. Dies führt zu einer Verringerung des Verkehrsaufkommens, weniger 
Verkehrsstaus und damit verbundenen Emissionen.  
Des Weiteren bietet Carsharing eine kostengünstige Alternative zum Besitz eines eigenen Autos. 
Durch die gemeinsame Nutzung von Fahrzeugen können die Kosten für Anschaffung, Wartung, 
Versicherung und Kraftstoff auf mehrere Nutzer verteilt werden, was insbesondere für Personen 
mit geringer Fahrleistung wirtschaftlich attraktiv ist. 
Darüber hinaus fördert Carsharing eine effizientere Nutzung vorhandener Ressourcen. Statt dass 
Fahrzeuge einen Großteil des Tages ungenutzt herumstehen, können sie von verschiedenen 
Personen zu unterschiedlichen Zeiten genutzt werden. Dadurch wird die Auslastung der 
Fahrzeuge maximiert und die Effizienz des Verkehrssystems gesteigert.  
Nicht zuletzt trägt Carsharing auch zur Entlastung der Parkraumsituation in Städten bei. Da 
weniger Autos dauerhaft abgestellt werden müssen, kann der knappe Parkraum effektiver genutzt 
werden, was insbesondere in dicht besiedelten Gebieten von Vorteil ist.  
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Insgesamt ist Carsharing eine sinnvolle Lösung, um die Umweltbelastung zu reduzieren, Kosten 
zu sparen, Ressourcen effizienter zu nutzen und die Parkraumsituation zu verbessern. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Nicht genannt. 
 
 
 
 
 
gez. gez. 
Moritz Kletzka Kai Hilbig 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 




